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Herren Bezirksklasse

TTC Tiefenbronn II : TV Öschelbronn 
Donnerstag, 13.10.2022, 20:00 Uhr

Bastian fixiert zwei Punkte für den TV Öschelbronn

Im Spiel der Herren Bezirksklasse traf der TTC Tiefenbronn II am Donnerstag, den 13. Oktober im 4.
Saisonspiel auf den TV Öschelbronn. Die Gäste entführten bei ihrem 9:2-Erfolg die Punkte dabei
sehr sicher. Das Satzverhältnis von 12:29 zeigt, wie klar es letztlich war. Eine makellose Leistung mit
jeweils zwei gewonnenen Einzeln und einem Sieg im Doppel zeigten an diesem Tag Gaiser und
Bastian. Auffällig war, dass der TTC Tiefenbronn II diese Partie mit 2 Ersatzspielern bestritt.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Zwar brachten Geiger / Autenrieth Zahn / Kristek phasenweise in Bedrängnis, doch am
Ende setzten sich Zahn / Kristek mit 3:1 durch. Keine Chancen hatten indessen im Anschluss Wirth /
Sawilla beim 0:3 gegen ihre Kontrahenten Gaiser / Bastian. Das musste man neidlos anerkennen.
Ein ordentliches Stück Gegenwehr konnten Lechler / Nguyen beim 2:3 gegen Urban / Brodbeck
leisten. Am Ende verloren sie jedoch knapp. Das war eine ganz schön enge Kiste! Bemerkenswert
war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Nach den
anfänglichen Doppeln standen sich nun die Topspielerin des Gastgebers und die Nummer 2 des
Gästeteams bei einem Stand von 1:2 gegenüber. Bei der wenig später folgenden 1:3-Niederlage
gegen Michael Bastian hatte Ann-Kathrin Zahn nur im ersten Satz eine Chance. Konrad Wirth verlor
danach sein Spiel gegen Timo Gaiser unterm Strich eindeutig und anhand der TTR-Werte überhaupt
nicht überraschend nach Sätzen mit 0:3. Beim Stand von 1:4 ging es nun weiter, als das mittlere
Paarkreuz die Schläger kreuzte. Tim Kristek bekam am Nachbartisch seinen gleichstarken Gegner
Lukas Urban beim deutlichen 0:3 nicht richtig in den Griff. Völlig ungefährdet war anschließend indes
der Sieg von Hans-Peter Lechler gegen Frank Geiger nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:5, 3:
11, 11:7, 13:11 nicht verloren. Im Anschluss ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:5
an die Tische. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Martin Sawilla bei seiner Vier-Satz-
Niederlage von Dieter Autenrieth dann doch niedergerungen worden. Hin und her schaukelte das
Match zwischen Xuan Giang Nguyen und Matthias Brodbeck, bevor das 2:3 feststand. Beim Stand
von 2:7 gingen die Spitzenspieler des TTC Tiefenbronn II und des TV Öschelbronn in die Box. Ann-
Kathrin Zahn bekam nachfolgend ihren Gegner Timo Gaiser beim klaren 0:3 nicht richtig in den Griff.
Da war final wirklich nichts zu holen. Wenige Chancen hatte Konrad Wirth beim 10:12, 8:11, 8:11
gegen seinen Kontrahenten Michael Bastian, so dass Bastian seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld
auf Basis der TTR-Werte innehatte, vollauf gerecht wurde. Das letzte Spiel führte somit im Ergebnis
zum eindeutigen Endstand von 9:2.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den TTC Tiefenbronn II am 22.10.2022 gegen den TV
Kieselbronn um Wiedergutmachung, während die Gäste am 15.10.2022 gegen den TV Kieselbronn
versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TTC Tiefenbronn II

Doppel: Zahn / Kristek 1:0, Wirth / Sawilla 0:1, Lechler / Nguyen 0:1 
Einzel: A. Zahn 0:2, K. Wirth 0:2, T. Kristek 0:1, H. Lechler 1:0, M. Sawilla 0:1, X. Nguyen 0:1 

 TV Öschelbronn
Doppel: Gaiser / Bastian 1:0, Geiger / Autenrieth 0:1, Urban / Brodbeck 1:0 
Einzel: T. Gaiser 2:0, M. Bastian 2:0, F. Geiger 0:1, L. Urban 1:0, M. Brodbeck 1:0, D. Autenrieth 1:0
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